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ANDACHT 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

es ist September – die Sommerferien gehen vor-

bei, der Alltag kehrt zurück, ein neues Schuljahr 

beginnt. Für viele kleine Sechs- bis Siebenjährige 

ist es sogar das erste Schuljahr überhaupt. In der 

Schule werden sie vorbereitet werden für ein 

selbständiges Leben in unserer Welt. Sie sollen 

erwachsen werden. Kinder müssen erwachsen werden, klar, und dafür 

müssen sie von uns Erwachsenen etwas lernen. Wie sollen sie sonst in 

dieser Welt bestehen? 

 

Inmitten solcher Selbstverständlichkeiten erinnert uns Jesus daran, dass 

auch etwas anderes gilt: „Wahrlich, ich sage euch: wenn ihr nicht umkehrt 

und werdet wie die Kinder, so werdet ihr nicht ins Himmelreich kom-

men“ (Matthäus 18,3).  

 

Erwachsene müssen wieder wie Kinder werden, sonst sind sie nicht ge-

rüstet für ein Leben im Himmelreich.  

 

Nun gut, aber wie sind denn Kinder?, frage ich mich jetzt. Eine Antwort 

lautet: sensibel. Der Kinderliederdichter Rolf Zuckowski hat es einmal in 

Reimen so ausgedrückt: 

Kinder sind Augen, die sehen, wofür wir längst schon blind sind. 

Sie zeigen uns von den Dingen das andre Gesicht. 

Kinder sind Ohren, die hören, wofür wir längst schon taub sind. 

Sie geben Tönen und Worten ein neues Gewicht. 

Kinder sind Seelen, die spüren, wofür wir längst schon stumpf sind. 

Sie zeigen ihre Gefühle und schämen sich nicht. 

 

Innehalten. Hinsehen. Hinhören. Hinspüren – bewusster, aufmerksamer 

als sonst. Von unseren Jüngsten kann ich das neu lernen – und so dem 

Himmelreich näherkommen. 

 

Ihr Pastor Dschin-u Oh  
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PASEWALK - RÜCKBLICK 

Aus dem Kirchengemeinderat 

Um den Gemeindegliedern mehr Einblick zu geben in die Themen, die der 

Kirchengemeinderat Pasewalk in seinen monatlichen Sitzungen verhan-

delt, soll unter dieser Überschrift in Zukunft immer wieder darüber be-

richtet werden. Hier also ein paar Schlaglichter aus den Bereichen Bauwe-

sen und Gemeindearbeit, über die in den vergangenen drei Sitzungen des 

Kirchengemeinderats (Mai bis Juli 2025) beraten wurde: 

Bauwesen 

Ein großes Thema waren die Innenraumkonzepte für die Nikolaikirche 

und die Nordkapelle der Marienkirche. Beide benötigen dringend eine Sa-

nierung der Außenhülle, aber zusätzlich eben auch eine Sanierung des In-

nenraums. Dafür ist jeweils ein Innenraumkonzept vonnöten, das denk-

malrechtlich genehmigungsfähig ist. Diese Konzepte zu erarbeiten, war 

das Architekturbüro Johannsen und Partner in Greifswald schon vor län-

gerer Zeit beauftragt worden. Sie wurden im Mai dem KGR von unserer 

Baubeauftragten Anett Burckhardt vorgestellt und konnten den KGR 

überzeugen. Somit wurden beide Innenraum-Maßnahmen vom Kirchen-

gemeinderat beschlossen. Selbstverständlich kann mit der Umsetzung 

erst begonnen werden, wenn die Finanzierung vollständig steht. Gerne 

möchten wir Ihnen die Innenraumkonzepte demnächst im Gemeindebrief 

näher vorstellen. 

 

Vielleicht ist Ihnen schon aufgefallen, dass es jetzt wieder eine Eingangs-

beleuchtung für die Marienkirche gibt? Bei Dunkelheit sind der Kirchvor-

platz und der Eingangsbereich der Marienkirche jetzt durch zwei 4 Meter 

hohe Lichtmasten wieder gut ausgeleuchtet. Dies wurde Ende Juli von der 

Elektrofirma Haß umgesetzt und geht noch auf einen Beschluss des KGR 

von März zurück. 

In diesem Zusammenhang wurde im KGR auch ein verwandtes Thema 

erörtert: nämlich ob auch ein nächtliches Anleuchten der Marienkirche 

gewünscht ist – und wenn ja, wie oft und in welcher Weise. Bei der Dis-

kussion kam zugleich die Idee auf, dass ja nicht nur ein nächtliches An-

leuchten von außen, sondern auch eine Innenbeleuchtung der Kirche 

denkbar wäre, die dann nachts durch die Fenster sichtbar wäre.
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PASEWALK – RÜCKBLICK 

Schließlich wurde in der Junisitzung der Bauausschuss damit beauftragt, 

einen Vorschlag für ein Beleuchtungskonzept für die Marienkirche innen 

und außen zu erarbeiten. 

Gemeindearbeit 

Ein besonderer Höhepunkt war das Gemeindefest im Juli. Schön war es - 

vielen Dank an den Gemeindeausschuss des KGR, der die Planung und 

Vorbereitung federführend übernommen hat! 

Außerdem beschäftigte uns weiterhin die Besetzung der offenen Jugend-

mitarbeiterstelle. Das erste Bewerbungsverfahren, das im Mai endete, 

führte nicht zu einer Einstellung. Der KGR hat darum im Juli beschlossen, 

die Stelle ab 1.8.2025 erneut auszuschreiben. Bewerbungsschluss ist der 

1.10.2025, die Stellenausschreibung findet sich unter anderem auf der 

Website der Kirchengemeinde – weisen Sie gerne geeignete Menschen 

darauf hin! 

Da wir nun ein Pfarrsprengel mit Dargitz-Stolzenburg und Jatznick sind, 

fand unsere letzte Sitzung vor den Sommerferien ausnahmsweise nicht in 

St. Marien statt, sondern im schönen Gemeinderaum in Dargitz. Im An-

schluss besuchten wir in der Dargitzer Kirche eine Bläsermusik – und lie-

ßen den Abend beim Grillen auf der Kirchwiese gemeinsam ausklingen. 

Herzlichen Dank an die Kirchengemeinde Dargitz-Stolzenburg, dass das 

möglich war! 

         Pastor Dschin-u Oh 

Zu Himmelfahrt in Wetzenow  

Die Scheune war voll beim Himmelfahrtsgottesdienst mit Pastorin Bohl, Pastor Oh und dem Blä-
serchor in Wetzenow  
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PASEWALK - RÜCKBLICK 

Mit dem Kinderchor und der Familie von Abraham 
wagten wir den Weg ins gelobte Land 

Rückblick: Gemeindefest in Pasewalk: Miteinander neue 

Wege gehen 

Nur gemeinsam lässt sich dieser 
Turm bauen 

Stand des Fördervereins zum Erhalt der ev. Kirchen 
zu Pasewalk e.V. 

Kirchenältester Martin Beyer 
mit Kindern bei der Kirchenrallye 
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PASEWALK – RÜCKBLICK 

Jubelkonfirmand:innen vor der Marienkirche, 15. Juni 2025 

Konfirmand:innen vor der Marienkirche, 8. Juni 2025 
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VERANSTALTUNGEN 

Friedensgebet am 9. November 

Wie in jedem Jahr lädt die Stadt Pasewalk am 9. November um 17 Uhr zu 

einem Gedenken am Gedenkstein am ehemaligen Standort der Synagoge 

ein, um an die Opfer des Nationalsozialismus zu erinnern. Im Anschluss 

ziehen die Menschen vom Gedenkstein zur St. Marienkirche, wo die Glo-

cken läuten und wir ein Friedensgebet veranstalten werden. 

Alle, die nicht am Umzug teilnehmen, sondern direkt zum Friedensgebet 

in die Kirche kommen möchten, sollten sich ca. 17:30 Uhr in der Marien-

kirche einfinden. 

Erntedank im Pfarrsprengel 

Am 5. Oktober feiern wir in Pasewalk um 10 Uhr einen bunten Familien-

gottesdienst zu Erntedank. 

Ihre Erntegaben können Sie gern am Samstag, 4.10., zwischen 10 und 11 

Uhr in die St. Marienkirche bringen. 

Ebenfalls am 5. Oktober laden wir zu einem festlichen Erntedankgottes-

dienst nach Belling ein. Er findet um 14 Uhr in der Dorfkirche statt. Ihre 

Erntegaben dürfen Sie gern vor dem Gottesdienst am Altar ablegen. 

In Stolzenburg feiern wir am 12. Oktober um 14 Uhr einen festlichen Ern-

tedankgottesdienst, zu dem Sie gern Ihre Erntegaben mitbringen dürfen, 

um sie am Altar abzulegen. 

Alle Erntegaben bringen wir nach den Gottesdiensten zur Pasewalker Ta-

fel, worüber sich die Menschen, die auf die Tafel angewiesen sind, freuen 

werden. Vielen Dank für Ihre Gaben! 
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PASEWALK 

Viele Menschen ka-

men zum Dorfjubiläum 

650 Jahre Belling. Wir 

feierten am 27.6. um 

18 Uhr Gottesdienst, 

enthüllten den Stein 

mit dem Dorfgrün-

dungsjahr und aßen 

hinterher leckeres 

Wildfleisch in geselli-

ger Stimmung. 

Rückblick: Dorfjubiläum 650 Jahre Belling 

KONFIRMANDEN | BELLING 

Der neue Konfirmandenkurs startet: 

Am Samstag, 20. September von 10 bis 14 Uhr in der St. Marienkirche 

Pasewalk. 

Die weiteren Termine sprechen wir an diesem Tag ab. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen der 7. und 8. Klasse aus dem Pfarrbe-

reich Pasewalk und Jatznick sowie die Jugendlichen der 7. Klasse aus dem 

Zerrenthiner Pfarrbereich. 

Wer noch nicht angemeldet ist, melde sich bitte bei mir, damit ich den Tag 

gut planen kann. Auch, wenn Du erst einmal schnuppern möchtest, ob der 

Kurs etwas für Dich ist, bitte ich Dich um eine kurze Meldung vorab bei 

mir: 

Ina Piatkowski-Oh 

Tel.: 0176-

44535856 

pasewalk2@pek.de 

mailto:pasewalk2@pek.de
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DARGITZ-STOLZENBURG 

Die Kirchengemeinde Dargitz lädt zum Martinsfest ein! 
am Freitag, 14. November 

17 Uhr Martinsspiel in der Dorfkirche Dargitz 

anschließend Laternenumzug 

Abschluss am Feuer mit Martinshörnchen 

Am 6. Juli fand in Dargitz das Sommersingen statt, zu dem sich auch Menschen aus Jatz-
nick und Pasewalk mit dem Fahrrad auf den Weg gemacht haben.  

Rückblick: Sommersingen in Dargitz 
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JATZNICK 

Gemeindefest in Jatznick: Schaut auf Gottes Schöpfung 

Herr Zander testet in einem Quiz unser Wissen rund um die DDR-Geschichte. 

Karten basteln mit Blüten und Gräsern / 
Frau Wilke zeigt Bilder aus der Jatznicker Seidenraupenzucht und beantwortet unsere Fragen dazu 

JATZNICK - RÜCKBLICK 
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JATZNICK 

Jubelkonfirmation in Jatznick 

Am 19. Oktober feiern wir um 14 Uhr einen Abendmahlsgottesdienst zur 

Jubelkonfirmation. 

Eingeladen sind alle Jubilare, die vor 50, 60, 70 oder mehr Jahren in Jatz-

nick eingesegnet worden sind, sowie in Jatznick leben und hier ihr Jubilä-

um feiern möchten. Bitte melden Sie sich bis zum 5. September im Ge-

meindebüro bei Frau Rakow an, damit wir die Kaffeetafel, die nach dem 

Gottesdienst in Waldeshöhe stattfinden wird, planen können. 

Gemeindepädagogin mit Abschluss 

Vier Jahre hat Frau Hetmank be-

rufsbegleitend eine Ausbildung 

zur Gemeindepädagogin in Lud-

wigslust (Theorie) und Zerrenthin 

(Praxis) absolviert. Im Juli konnte 

sie ihre Ausbildung erfolgreich ab-

schließen. Dazu gratulieren wir ihr 

herzlich und wünschen ihr Gottes 

reichen Segen für ihre wichtige 

Arbeit in den Kirchengemeinden 

Jatznick, Zerrenthin und Rollwitz! 

Als Pastorin in Jatznick bin ich sehr dankbar für die Zusammenarbeit mit 

Frau Hetmank und die guten Ideen, die sie mit Freude einbringt. 

Abschlussfoto nach bestandener Prüfung in Ludwigslust 19.7.25  

Ein bunter Kindernachmittag vor den Sommerferien  



13 

KIRCHENMUSIK 

TERMINE DES 

ERINNERUNGSPROJEKTES 

Dienstag, 23.09.2025, 18:30 Uhr, Nikolaikirche Pasewalk 

„GEDENKANSTOß: Gemeinsam erinnern - gemeinsam gestalten“ 

Eine Podiumsdiskussion über die Relevanz der Erinnerung an die NS-

Verbrechen 

Montag, 22.09.2025 & Dienstag 23.09.2025 

„IN ECHT? VIRTUELLE BEGEGNUNG MIT NS-ZEITZEUG:INNEN“ 

Mobile Ausstellung | Ein riesiger Truck steht im Stadtzentrum, in dem Sie 

z.B. mit einer VR-Brille fünf Überlebenden des Holocausts im virtuellen 

Raum begegnen können 

Samstag , 27.09.2025, 14:00 Uhr 

STADTFÜHRUNG AN GEDENKORTE PASEWALKS 

Treffpunkt: Marienkirche Pasewalk, Haupteingang 

Pasewalk hat viele Orte, die Geschichten erzählen: den jüdischen Fried-

hof, die Stolpersteine, die Trümmerkugel... 

Samstag, 27.09.2025, 16:15 - 16:30 Uhr, Marienkirche Pasewalk 

WERKEINFÜHRUNG BRAHMS: EIN DEUTSCHES REQUIEM 

Samstag, 27.09.2025, 17 Uhr, Marienkirche Pasewalk 

KONZERT: BRAHMS - REQUIEM OP. 45 

Ein Requiem ist eine Totenmesse, 

bei der die Gemeinde der Verstor-

benen gedenkt. Im 80. Jahr nach 

Kriegsende wird in der Marienkir-

che das „Deutsche Requiem“ von 

Johannes Brahms aufgeführt. 

Vor der Aufführung dieses monu-

mentalen Werkes finden in der Ni-

kolaikirche und im Pasewalker 

Stadtzentrum weitere interessante 

Veranstaltungen und eine Ausstel-

lung statt, alle zum Thema Geden-

ken und Erinnern. Seien Sie herz-

lich dazu eingeladen: 
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KIRCHENMUSIK 

Das Abschlusskonzert von DorfKircheKlingt ist am 07.09.2025 um 16 
Uhr in der Kirche St. Marien in Strasburg. 

Freitag, 10.10.2025, 18 Uhr Orgelkonzert Romantik in St. Marien mit 
Julius Mauersberger 

Freitag, 24.10.2025, 19 Uhr Kammermusikkonzert in St. Nikolai mit dem 
Klaus Holzweißig-Ensemble 

Sonntag, 23.11.2025, 17 Uhr Schwanengesang in St. Marien mit dem 
Vocalkreis Schwedt, Motettenkreis Pasewalk und Collegium für Alte Mu-
sik Vorpommern 

Sonntag, 30.11.2025, 17 Uhr Bläsermusik im Kerzenschein in St. Marien 
mit den Bläserchören aus der Region 
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KITA „AM PULVERTURM“ 

Auf geht’s, zur Welt(t)raumreise 

Unser Projekt „Abenteuer 

Weltraum“ fand seinen Höhe-

punkt und Abschluss im dies-

jährigen Sommerfest. Schon 

lange haben sich die Kinder 

mit dem Weltall beschäftigt: 

da wurden Planeten gebas-

telt, Raketen konstruiert oder 

Außerirdische gesichtet. 

Nun aber wollten wir gemein-

sam mit allen Eltern, Ge-

schwistern und Gästen auf 

Welt(t)raumreise gehen. Dazu 

wurde unser Spielplatz ge-

schmückt, mit allem was die 

Kinder in den letzten Wochen 

und Monaten „gezaubert“ 

hatten. Raketen, fremde We-

sen und auch ein nachgebau-

tes Sonnensystem aus Papp-

maschee gehörten dazu. 

Selbst das Wetter meinte es gut mit uns und der Regen machte einen Tag 

Pause. 

Nachdem alle Familien eine Starterlaubnis erworben hatten konnte das 

„Weltraumtraining“ beginnen. Gemeinsam machten wir uns fit, packten 

die Koffer mit der „Weltraummaus“, programmierten unseren Roboter 

und stellten unsere Navigationskünste mit kleinen Yogaübungen unter 

Beweis. Als letzte Herausforderung vor dem Start gab es noch einen klei-

nen Wettbewerb im “Moonwalk“ zwischen den Eltern und den Erzieherin-

nen, den die Eltern für sich entschieden. Aber dann konnten wir endlich 

mit dem Countdown loslegen und die Raketen steigen lassen. Unsere 

Welt(t)raumreisende entdeckten die unterschiedlichsten Planeten, und 

egal ob auf dem Reparatur- oder Quizplaneten, dem Uranus, der Venus 
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KITA „AM PULVERTURM“ 

oder E.T.s Heimat, überall galt es kleine Aufgaben zu erledigen. Stärken 

konnten sich alle auf dem Energieplaneten, wo Obst, leckere Waffeln und 

Wolken (Zuckerwatte) und deftige Bratwurst auf die Gäste warteten. 

Dem einen oder anderen fiel dann am späten Nachmittag die Landung auf 

unserem Heimatplaneten gar nicht mehr so leicht. Doch auch beim Auf-

räumen packten viele Eltern mit an, so dass wir alle geschafft aber zufrie-

den ins Wochenende starten konnten. 

Bleibt uns nur noch die Nachlese und die Vorfreude aufs nächste Som-

merfest. 

Ps. Unsere Schulanfänger 

und ihre Eltern bereiteten 

uns noch eine ganz beson-

dere Freude: Während des 

Sommerfestes überreichten 

sie uns als Dankeschön eine 

Erinnerungsseite im Fotoal-

bum und eine nagelneue 

Sandkiste, in der wir unser 

Sandspielzeug aufbewahren 

können. Die alte Kiste ist 

schon sehr in die Jahre gekommen und wurde schon zu einer Unfallge-

fahr. 

Eine Woche später verab-

schiedeten wir unsere 

diesjährigen Schulanfänger 

im Abschlussgottesdienst 

in der St. Nikolaikirche mit 

dem Thema „Mutigsein.“ 

 

Es grüßen die Kinder und 

Erzieherinnen aus dem 

„Kinderhaus am Pulver-

turm“. 
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KITA „AM PULVERTURM“ 

Ein Reisebericht 
Seit 10 Jahren fahren wir jedes Jahr mit 
unseren Schulanfängern für zwei Tage 
nach Zinnowitz ins Haus „Kranich“. Im 
Anschluss erzählen die Kinder ihre Ein-
drücke und wir halten diese in ihren 
Portfolios fest. Hier erzählt Jannis von 
seiner Abschlussfahrt: 

„Ich war als erstes sehr dolle aufgeregt. 
Dann bin ich um 4 Uhr aufgewacht und 
habe ganz lange gespielt. Mama, Papa 
und ich sind zum Bahnhof gefahren. 
Alle aus der Wachgruppe, außer Leon 
und Ben nicht, haben sich getroffen. 
Wir sind mit dem Zug losgefahren. Papa 
war mit dem Auto hinterhergekommen. 
Der hatte unsere Koffer im Auto. Papa 
hat auch gegrillt und in unserem Zim-
mer geschlafen. Im Zug habe ich mit 
Jason ganz viel erzählt. Dann sind wir in 
Zinnowitz angekommen und sind zum 
Hotel gegangen. Dann waren wir im 
Zimmer angekommen und haben aus-
gepackt. Wir haben dann Nudeln und 
Tomatensoße mit Käse darüber geges-
sen. Lecker! 

Danach sind wir zur Ostsee gegangen 
und haben Eis gegessen. Wir sind ins 
Wasser gegangen. Dann bin ich unter 
eine Welle untergetaucht. Das war eine 
hohe Welle. Kurt und Mattis haben 
mich eingebuddelt. Dann bin ich ins 
Wasser gegangen, habe mich abge-
trocknet, angezogen und mit Kurt und 
Papa Fußball gespielt. Dann sind wir 
zum Hotel gegangen. Es war heiß. Dann 
waren wir auf dem Spielplatz und dann 
haben wir gegrillt. Das Essen war le-
cker. Fleisch und Bratwurst, mir hat 
alles geschmeckt! Nach dem Grillen 
sind wir noch mal zum Spielplatz gegan-

gen. Dann sind wir in unser Hotel ge-
gangen und haben uns geduscht. Dann 
haben sich alle anderen geduscht, Papa 
als letztes. Denn haben wir meine Brille 
saubergemacht. Wir haben noch ein 
bisschen gespielt. Ich bin als erster ein-
geschlafen. 

Morgens bin ich als letzter aufgestan-
den. Papa musste mich ganz dolle 
rütteln. Ich habe laut geschnarcht, dass 
Papa die Ohren zuhalten musste. Auf-
gestanden, Zähne geputzt, Katzenwä-
sche, dann essen gegangen. Ich habe 
alles probiert und mir eine Stulle ge-
schmiert. Dann war ich zur Toilette. 
Papa hat alle Koffer ins Auto gepackt. 
Dann waren wir zum Spielplatz und 
dann sind wir mit dem Zug zur 
Schmetterlingsfarm gefahren. Ich habe 
ganz schöne Schmetterlinge angeguckt 
und Riesenschildkröten. Wir haben 
dann bei der Schmetterlingsfarm Pick-
nick gemacht. Dann sind wir mit dem 
Zug wieder losgefahren. Papa hat die 
Koffer ausgeladen. Alle Eltern kamen. 

Das war für mich total schön!“ (Jannis, 6 
Jahre) 
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GOTTESDIENSTE 

September 2025 St. Marien Kollektenbitte 

06.09. 13:30 Uhr GD zum 
Schuljahresanfang 

Nikolaischule 

07.09. 10 Uhr 
mit Abendmahl 

Ökumene und  
Auslandsarbeit 

14.09. 10 Uhr Familienkirche 
zum Start ins Schuljahr 

Kreisdiakonisches Werk 

21.09. 10 Uhr Dunkelziffer e.V. 

28.09. 10 Uhr Eigene Gemeinde 

Pasewalk 

November 2025 St. Marien Kollektenbitte 

02.11. 10 Uhr 
mit Abendmahl 

Gesamtkirchliche Aufgaben 
der EKD 

09.11. 10 Uhr Kinder– und Jugendarbeit 

16.11. 
Volkstrauertag 

10 Uhr GD 
14 Uhr Andacht auf dem 
Friedhof 

Hospiz Pasewalk e.V. 

19.11. 
 

18 Uhr GD 
zum Buß– und Bettag 

Nebenan in der Platte 

23.11. 
Ewigkeitssonntag 

10 Uhr 
mit Abendmahl 
14 Uhr Andacht auf dem 
Friedhof 

Stele für den Friedhof in 
Pasewalk 

30.11. 
1. Advent 

10 Uhr 
Familienkirche 

Brot für die Welt 

Oktober 2025 St. Marien Kollektenbitte 

05.10 
Erntedank 

10 Uhr 
mit Abendmahl 

Brot für die Welt 

12.10. 10 Uhr Sühnezeichen/Kriegsgräber 

19.10. 10 Uhr Kindermahlzeit 

26.10. 10 Uhr Eigene Gemeinde 

31.10. 
Reformationstag 

10 Uhr Luther-Gesellschaft 
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GOTTESDIENSTE 

Terminänderungen vorbehalten! Beachten Sie bitte auch die Aushänge, oder 
besuchen Sie unsere Website: http://www.evangelisch-pasewalk.de 

 Uhrzeit/Ort Kollektenbitte 

7. September 14 Uhr 
in Jatznick 

Ökumene und Auslandsar-
beit 

21. September 14 Uhr 
In Jatznick 

N.N. 

5. Oktober 14 Uhr GD zum 
Erntedankfest in Belling 

Brot für die Welt 

12. Oktober 14 Uhr GD zum 
Erntedankfest 
in Stolzenburg 

Sühnezeichen/Kriegsgräber 

19. Oktober 14 Uhr mit Abendmahl 
zur Jubelkonfirmation in 
Jatznick 

Kinder-Mahl-Zeit Güstrow 

9. November 
 

14 Uhr 
in Jatznick 

Kinder– und Jugendarbeit 

23. November 
Ewigkeitssonntag 

10 Uhr mit Abendmahl 
in Jatznick 

Beratung und Begleitung 
Trauernder 

 14 Uhr mit Abendmahl 
in Dargitz 

Friedhöfe 
Dargitz-Stolzenburg 

Jatznick/Belling und Dargitz-Stolzenburg 

Termine der Kirchengemeinderatssitzungen: 

Pasewalk:  2. September 2025, 18 Uhr 

  14. Oktober 2025, 18 Uhr 

  12. November 2025, 17 Uhr 

Dargitz-Stolzenburg: 18. September 2025, 18 Uhr Dargitz 

Jatznick: 17. September 2025, 18 Uhr Jatznick 
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GRUPPEN & KREISE 

Gruppe Zeit Ansprechpartner*in 

Kidsclub * 

Friedenskirche 

montags, 14:30 - 15:30 Uhr 

 

Doreen Gräfenhain 

0151 - 569 731 07 

Christenlehre * 

 

dienstags und mittwochs 

14 - 15 Uhr  und  

15:30 - 16:30 Uhr 

 

Gesprächskreis mittwochs, 19 Uhr 

10.09. | 24.09. | 08.10. | 

29.10. | 05.11. | 19.11. 

Olaf Magath  

03973 - 2744365 

55 plus Donnerstag, 14:30 Uhr 

25.09 | 30.10. | 27.11. 

 

Seniorenkreis Mittwoch, 14:30 Uhr 

17.09. | 08.10. | 26.11. 

Birgit Rakow 

03973 - 213602 

Kantorei * donnerstags, 19 - 21 Uhr Julius Mauersberger 

0152 - 54500844 

„Pasewalker 

Singschule“ * 

 

 

dienstags Lerchenchor (1.-3. 

Kl.) 15 - 15:30 Uhr 

donnerstags Jugendchor 

14:15 - 15:15 Uhr 

 

Posaunenchor Mittwochs, 18:30 Uhr 

(Treff im Pfarrhaus Zerrenthin) 

 

Motettenkreis freitags, 19 - 20:30 Uhr  

Frauenfrühstück Donnerstag, 9 Uhr 

4.09. | 02.10. | 06.11. 

Heiderose Cymek 

0151 - 53356181  

Offene Kirche 

(ganzjährig) 

Mo. – Fr.  

14 - 16 Uhr 

Tony Klüver 

03973 - 2289540 

Fairer Handel Während der Offenen Kirche, 
zu den Gottesdiensten, zu 
Konzerten, und auf Anfrage. 

Hannelore 
Zimmermann 
03973 - 212477 

Gesprächskreis 

Jatznick 

Montag, 19 Uhr 
08.09. | 13.10. | 10.11. 

Pastor Hans-Martin 

Zander 

Gemeindenach-

mittag Jatznick 

Mittwoch, 14:30 Uhr 
10.09.| 01.10. | 05.11. 

Pastorin Ina Piat-

kowski-Oh 

Soweit nicht anders angegeben, ist St. Marien der Veranstaltungsort.  
Terminänderungen vorbehalten! Beachten Sie bitte auch die Aushänge, oder be-
suchen Sie unsere Website: http://www.evangelisch-pasewalk.de 
*nicht in den Ferien  
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FREUD & LEID 

Im Gemeindebrief unserer Kirchengemeinden werden Ehejubiläen sowie kirchliche Amts-
handlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) 
von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer 
Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem Pfarramt 
ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redakti-
onsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garan-
tiert werden kann. Unsere Kontaktdaten finden Sie im Impressum. 
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KINDER 

"Siehe, Kinder sind eine Gabe des Herrn, und Leibesfrucht ist ein 

Geschenk."        Psalm 127,3 

Kidsclub* (6 - 12 Jahre) 

in der Friedenskirche, Rothenburger Weg 1 

montags 

14:30 - 15:30 Uhr 

 

Christenlehre* (6 - 12 Jahre) 

in der St. Marienkirche (Raum 3) 

dienstags   mittwochs 

14:00 - 15:00 Uhr  14.00 - 15.00 Uhr 

15:30 - 16:30 Uhr  15:30 - 16.30 Uhr 

Morgenkreis 

in der Friedenskirche, Rothenburger Weg 1 

donnerstags 

9:00 - 10:00 Uhr 

(für Kinder aus der KiTa "Haus der fröhlichen Jahreszeiten") 

 

*nicht in den Ferien 

Doreen Gräfenhain 

Mitarbeiterin im gemeindepädagogischen Dienst 

Mobil: 0151 - 569 731 07 

E-Mail: pasewalk-gempaed@pek.de 

ANSPRECHPARTNERIN : 
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KINDER 
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PASEWALK 
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KINDER 

ST. MARTIN 
Dienstag, 11. November 2025 

 

Beginn um 17 Uhr mit Anspiel in der Nikolaikirche 

Laternenumzug durch die Stadt 

Abschluss am Feuer und mit dem Teilen 

 der Martinshörnchen an der Marienkirche 
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BRÜCKENBAUER 

Veranstaltungshinweise des Brückenbauer e.V. 

Veranstaltungsort 
Büro der Brückenbauer e.V. 
17309 Pasewalk 
Neuer Markt 24 

 
Ukrainehilfe 
Spendengüter werden an folgenden Tagen angenommen: 
1. September von 9 bis 15 Uhr  | 4. September von 16 bis 18 Uhr 
2. Oktober von 9 bis 15 Uhr  | 6. Oktober von 16 bis 18 Uhr 
3. November von 9 bis 15 Uhr  | 6. November von 16 bis 18 Uhr 
 
Sollte es den Spendern nicht möglich sein ihre Spendengüter nach Pase-
walk zu bringen, kontaktieren Sie bitte Waltraud Gundlaff, die Erste Vor-
sitzende des Vereins, unter der Telefonnummer 039752 20929. 
Wir werden dann einen Termin organisieren. 
 
Kreativer Montag 
An jedem dritten Montag im Monat findet von 14 bis 16 Uhr ein kreatives 
Treffen im Büro des Vereins statt. 
Termine: 15. September | 20. Oktober | 17. November 
Ich bitte um vorherige Anmeldung unter 0175 - 335 689 0 ! 
 
Informationen 
Am Samstag, den 20. September laden wir ab 14 Uhr herzlich zu einem 

musikalischen Nachmittag mit Herrn Zander und seinen Töchtern in die 

Marienkirche ein 

Am Ewigkeitssonntag, den 23. November bitten wir wieder auf dem 

Friedhof um Spenden für unsere ehrenamtliche Arbeit.  

 

Bleiben Sie behütet! 

Ruth Wohlgemuth 
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BRÜCKENBAUER 

28. Juni 2025, in und an der Marienkirche: Feier zum 20-

jährigem Bestehen des Brückenbauer e.V.  



28 

NIKOLAISCHULE 

Neuigkeiten aus der Nikolaischule 

Waldolympiade 

Unsere Viertklässler besuchten am 14. Mai 

2025 das Forstrevier in Löcknitz und nahmen 

an der Waldolympiade teil. Mit 116 von 120 

möglichen Punkten erreichten sie den 3. 

Rang und alle waren mit dem Ergebnis zufrie-

den. An den 6 Stationen (Tiere im Wald, 

Holzstapel umsetzen, Baumarten, Tierweit-

sprung, Waldboden und Hindernis überque-

ren) konnten sich alle Schülerinnen und 

Schüler aktiv einbringen und diese mitgestal-

ten. Es war ein schöner, sonniger und erfolg-

reicher Tag. 

Wochenprojekt „Bibellesen“ 

In der Woche vom 12. bis 16. Mai 2025 stand das 

Lesen im Mittelpunkt. Ganz unterschiedliche For-

men des Lesen konnten alle ausprobieren und ken-

nenlernen. Inhaltlich ging es dabei insbesondere 

um Texte aus verschiedenen Kinderbibeln. Die 

Schülerinnen und Schüler brachten ganz unter-

schiedliche Bibeln mit in die Schule und äußerten 

sich zur Herkunft. Einige Eltern unterstützten uns 

als Vorleser in dieser Woche und lasen spannende 

Geschichten vor. Vielen Dank dafür! 

 

Schnuppertag/ neue 1. Klasse 

Am 21. Mai 2025 besuchten uns die neuen 

Erstklässler. Fast alle konnten dabei sein 

und zwei abwechslungsreiche Kennenlern-

stunden erleben. Neben der organisatori-

schen Vorbereitung von Frau Hartmann 

und Frau Zimmermann begleitete ein
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NIKOLAISCHULE 

kleiner Marienkäfer unsere zukünftigen Schülerinnen und Schüler. 

Abends trafen sich dann die Eltern zur Elternversammlung in der Schule. 

Gesprochen und verständigt wurde sich über viele organisatorische Dinge 

und natürlich über den Einschulungsgottesdienst zum Thema: „Komm, 

bau ein Haus“. 

Sportfest 

Bei angenehmen Temperaturen führ-

ten wir am 22.05.2025 unser Sportfest 

durch. Laufen, springen und werfen für 

das Deutsche Sportabzeichen waren 

dabei die Hauptbewegungsfelder. Die 

Aufgaben konnten alle bewältigen. 

 

 

Crosslauf der Schulen 

Die Fünft- und Sechstklässler der U-R Region 

wetteiferten am 23. Mai 2025 in Jatznick im 

Crosslauf der Schulen. Es starteten pro Klasse 

jeweils 3 Mädchen und 3 Jungen in den einzel-

nen Läufen über ca. 1900m. Leonora Kopp aus 

unserer 5. Klasse war mit ihrem 2. Platz in der 

Einzelwertung für unsere Schule besonders er-

folgreich. Herzlichen Glückwunsch! 

Projekttage mit der polnischen Partnerschule aus Pyritz 

Unsere 24 Fünftklässler ver-

brachten gemeinsam mit 16 pol-

nischen Schülerinnen und Schü-

ler aus Pyritz drei interessante 

Tage (02. – 04. 06. 2025) in der 

JBS „Am Kutzowsee“ in Plöwen. 

Inhaltlich ging es insbesondere 

um das Kennenlernen der jewei-

ligen anderen Sprache und na-

türlich um Sport, Spiel und Spaß. 



30 

NIKOLAISCHULE 

Vielen Dank an Frau Fester und Frau Chondkarjan für die inhaltliche und 

organisatorische Durchführung dieser Tage. 

Klassenfahrt  Klasse 4 

Die Klassenfahrt führte die Viertklässler 

vom 11. bis 13. Juni 2025 ins Schulland-

heim nach Gehren. Ein schön gepflegtes, 

einladendes Schullandheim mit viel Platz 

und einem tollen, großen Spielplatz- warte-

te auf unsere Schülerinnen und Schüler. Zu 

den Erlebnissen gehörte eine „eiszeitliche 

Wanderung“, der Aussichtsturm auf dem 

Fuchsberg, das Lagerfeuer, die Sinneswan-

derung, das Backen und Buttern, das Wild-

tierkino und das Nassfilzen. Es war eine 

tolle Erfahrung für die Viertklässler. Vielen 

Dank an Frau Kietzmann und an Herrn 

Döbler für die Unterstützung! 

Wandertag Klasse 2 

Am 13. 06. 2025 lernten die Zweitklässler 

die Samendarre in Jatznick kennen. Nach 

der kurzen Zugfahrt begrüßte sie Herr 

Behrend und erklärte den Schülerinnen 

und Schülern die Funktionsweise der Dar-

re. Anstrengend, aber auch lustig war die 

Fahrt mit der Draisine. Im Wald konnten 

alle einen Baum erklettern und spielen. Die 

schöne Zeit in Jatznick ging schnell vorbei. 

Vielen Dank an Frau Semmler, Herrn Hock 

und Herrn Freuer für die Begleitung.
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Klassenfahrt Klasse 6 

Warnemünde ist immer eine Reise 

wert und so starteten die Sechst-

klässler am 16. Juni 2025 ihre Reise 

mit dem Zug nach Warnemünde. 

Die gute Wettervorhersage bestä-

tigte sich und alle geplanten Aktio-

nen (Boulder, Kegeln, Stadtrund-

fahrt, Zoobesuch, Stadionführung 

„Hansa Rostock“ und das Klettern 

im Kletterpark in Elmenhorst) fan-

den in der Woche problemlos statt. Viele interessante Dinge konnten wir 

erfahren, kennenlernen und ausprobieren. Mit der Unterstützung von 

Frau Griebenow und Herrn Remke war es eine gelungene Klassenfahrt, 

die bestimmt in Erinnerung bleibt. Vielen Dank an die beiden Eltern für 

ihre Begleitung! 

Sommerfest 

Das diesjährige Sommerfest am 28. Juni 2025 war ein voller Erfolg und 

lockte zahlreiche Besucher in das Pasewalker Lindenbad. Insgesamt nah-

men 115 Schülerinnen und Schüler sowie 110 Eltern und Großeltern an 

dem fröhlichen Ereignis teil und sorgten für eine lebendige und bewegte 

Atmosphäre. 

Das Highlight des Tages waren die 

vielfältigen Bewegungsangebote, 

die mit viel Motivation und Enga-

gement genutzt wurden. Die Teil-

nehmenden konnten unter ande-

rem die Schießbude ausprobieren, 

ihr Können im Basketball unter 

Beweis stellen oder den spannen-

den Hindernisparcours von TRI-

XITT meistern. Die Kinder aller 6 

Klassenstufen hatten sichtlich 

Spaß daran, sich sportlich zu betätigen und gemeinsam aktiv zu sein. 
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Das Sommerfest bot nicht nur eine Gelegenheit, sportlich aktiv zu wer-

den, sondern auch, um Gemeinschaft zu erleben und die Schulgemein-

schaft zu stärken. Das Schulteam zeigte sich sehr zufrieden mit dem Ver-

lauf des Tages und freut sich bereits auf die nächsten Erlebnisse. 

 

Ein gelungener Tag voller Spaß, Bewegung und Gemeinschaft – das Som-

merfest der Nikolaischule Pasewalk wird den Teilnehmern sicherlich gut 

in Erinnerung bleiben. 

 

Während des Sommerfestes wurden die Sieger und Platzierten aus der 

Nikolaischule des diesjährigen Kunstwettbewerbes „jugend creativ“ der 

VR-Bank ausgezeichnet. Rike Kern aus der 5. Klasse gewann mit ihrem 

Bild sowohl auf Regional- als auch auf Landesebene. Herzlichen Glück-

wunsch! 

Wandertag Klasse 3 

Einen besonderen Wan-

dertag erlebten am 01. 

Juli 2025 unsere Dritt-

klässler in Werbelow bei 

Familie Uhlhorn. Ob die 

Wanderung zum Getrei-

defeld, das Picknick am 

Feldrand, das Kennenlernen der Getreidearten, das Dreschen mit dem 

Dreschflegel, das Körner zählen und mahlen oder auch eine urige Scheu-

ne erkunden- alle Aktionen machten uns viel Spaß und Freude. Danke für 

diesen erlebnisreichen Tag! 

Buchlesung 

Mit viel Neugier, Gelächter und ein wenig Grusel erlebten die Schülerin-

nen und Schüler der Klassen 4 bis 6 der Nikolaischule Pasewalk am 01. 

Juli 2025 ein besonderes Highlight im Schulalltag: Die Autorin Katja Trip-

pel und der Grafiker Ole Häntzschel stellten ihr neues Kindersachbuch 

„Stinker, Sauger, Schleimer“ vor. Organisiert vom Buchhaus Lange bot die 

Veranstaltung einen spannenden Einblick in die Entstehung des Buches, 
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das mit Wissen, Witz und eindrucksvollen Illustrationen überzeugt. Die 

Autorin und der Illustrator präsentierten sieben skurrile Tiere, darunter 

Spinne, Regenwurm, Zecke, Stinktier – und als besonderes Highlight: den 

Madenwurm. Mit lebendigem Vorlesen, anschaulichen Bildern und inter-

aktiven Fragen („Vor welchem Tier gruselt ihr euch am meisten – und wa-

rum?“) schafften es Trippel und Häntzschel, ihre jungen Zuhörerinnen und 

Zuhörer zu fesseln und zum Mitdenken anzuregen. Im Anschluss gab es 

Gelegenheit für Fragen und Austausch. 

 

„Stinker, Sauger, Schleimer“ lädt zum Staunen, 

Schmunzeln und Lernen ein – ein Kindersachbuch, 

das kein Blatt vor den Mund nimmt und dabei genau 

den richtigen Ton trifft. Die Schulleitung zeigte sich 

begeistert: „Solche Veranstaltungen sind eine gute 

Möglichkeit, Kinder für das Lesen zu begeistern und 

ihnen neue Geschichten näherzubringen.“ Auch das 

Kollegium der Schule würdigte die lebendige Atmo-

sphäre und das große Interesse der Kinder. 

 

Das Buch ist ab sofort im Buchhandel erhältlich – ideal für neugierige jun-

ge Leserinnen und Leser, die sich von ungewöhnlichen Tieren faszinieren 

lassen möchten. 

Schülerpraktikum 

Im Zeitraum vom 30.06. bis 

04.07.2025 absolvierten wir, 

Patrycja und Mia (10. Klasse 

Oskar- Picht- Gymnasium Pase-

walk) unser Schülerpraktikum in 

der Nikolaischule. Dort erhiel-

ten wir einen sehr guten Ein-

blick in den Schulalltag, aus ei-

ner anderen Perspektive. In die-

ser Woche besuchten wir ver-

schiedene Klassen und durften 
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den Unterricht mitverfolgen und mithelfen. Beispielsweise nahmen wir 

am Sportunterricht teil, interviewten die 6. Klasse im Englischunterricht, 

gingen zu einer Buchvorlesung und hatten aufgrund des Wetters die 

Möglichkeit, zusammen mit der Orientierungsstufe ins Lindenbad zum 

Schwimmunterricht zu gehen. Insgesamt hat uns beiden diese Woche 

sehr gut gefallen und es war schön, als ehemalige Schülerinnen wieder an 

die Nikolaischule zurückzukehren. Darüber hinaus ist unser Wunsch, 

Lehramt zu studieren, nun noch größer und wir sind sehr dankbar für die 

tolle Erfahrung. 

Schuljahresabschlussgottesdienst 

Mit „Komm, bau ein Haus“ verabschiedeten wir am letzten Schultag das 

Schuljahr 2024/25 in der Sankt-Marien-Kirche. Ein besonderer Gottes-

dienst war es für die Sechstklässler und deren Eltern. Im neuen Schuljahr 

werden sie die weiterführenden Schulen besuchen und dort weiter ler-

nen. 
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Herausgeber: KGR der Evangelischen Kirchengemeinde Pasewalk 
Anschrift: 17309 Pasewalk, Große Kirchenstr. 8 
Kontakt: Tel. 03973 / 21 36 02 E-Mail: pasewalk-buero@pek.de 

Redaktionsteam: Pastorin Ina Piatkowski-Oh, Birgit Rakow, Tony Klüver 
V.i.S.P. Pastor Dschin-u Oh 

Druck: Gemeindebriefdruckerei 
Der Gemeindebrief ist kostenlos. 

Unser Dank gilt den ehrenamtlichen MitarbeiterInnen für die Verteilung an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet. 

Bankverbindung Kirchengemeinde Pasewalk 
*NEU* IBAN: DE24 5206 0410 1005 4229 06 
 
Bankverbindung Kirchengemeinde Dargitz-Stolzenburg 
IBAN: DE15 5206 0410 1205 4229 06 

 
Bankverbindung Kirchengemeinde Jatznick 
IBAN: DE77 5206 0410 0905 4229 06 

   Website: www.evangelisch-pasewalk.de 

Quellenangaben zu Bildern & Grafiken: 

Pixabay: Jimmy Lau (Titelfoto) 

Grafiken: Lindenberg / Seite 21 (Symbole), Pfeffer (Seite 3, Seite 10, Seite 21) 

Weitere Fotos & Grafiken privat, Public Domain, oder wie unter den Fotos ange-

geben. 

>>>     Einsendeschluss: 12. November 2025     <<< 
für den Gemeindebrief Dezember 2025 bis Februar 2026 



Gemeindebüro       03973 - 21 36 02 

Birgit Rakow,  Große Kirchenstr. 8   pasewalk-buero@pek.de 

Öffnungszeiten:  

Montag  und Mittwoch   9 - 12 Uhr 

Dienstag   13 - 15 Uhr 

Freitag     9 - 12 Uhr 

Pastor Dschin-u Oh   pasewalk1@pek.de  03973 - 44 11 59 

         0177 - 977 285 0  

Pastorin Ina Piatkowski-Oh pasewalk2@pek.de  03973 - 44 11 59 

         0176 - 445 3585 6 

Gemeindepädagogische Mitarbeiterin  

Doreen Gräfenhain       0151 - 569 731 07 

Kantor Julius Mauersberger     0152 - 545 008 44 

Küster St. Marien Frank Strelow    0160 - 104 046 5 

„Offene Kirche“ St. Marien Tony Klüver   03973 - 22 89 540 

Friedhof, Stettiner Chaussee 12     03973 - 44 11 38 

 

Evangelische Kita, Haußmannstr. 16    03973 - 21 05 31 

Nikolaischule, Grünstr. 63     03973 - 22 55 53 

Seniorenheim St. Spiritus , Am St. Spiritus 11   03973 - 20 40 0 

Diakonie Pflegedienst, Prenzlauer Str. 17   03973 - 20 08 08 

 

Propst Philipp Staak      03973 - 21 02 83 

Propsteibüro, Maylind Dally, Baustr. 5    03973 - 20 49 755 

        Fax  03973 - 22 59 91 

Grundstücksabteilung Pasewalk    03973 - 20 49 758  

Thomas Vater, Baustr. 5      0160 - 964 088 18 

Bauwesen            03973 - 20 49 752 

Anett Burckhardt, Baustr. 5    Fax  03973 - 22 86 56 

 

  

 Telefonseelsorge (gebührenfrei) 0800-11 10 11 1 / 0800-11 10 22 2 

Wir sind für Sie da: 


